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K r a n k h e i t 
 
Folgen des Sündenfalles 
 
a) Geist  = verderbte Gesinnung, Untreue, Falschheit 
b) Seele  = Explosion der Lüste, der Emotionen, beleidigt 
c) Körper = Krankheit und Tod 

 
1) 1Mose 5,5,  und starb und starb und starb 
2) LK 7,2  krank und Sterben 
3) Joh 11,1ff  Krankheit und Tod 
4) 4Mose 27,3; starb an seiner Sünde = normal 
5) Röm 5,12; Auswirkungen des geistlichen Todes 

 
  I.  Grundsätzliches 
 
      1. Der Mensch besteht aus Geist, Seele und Leib, 
         1Thess. 5,23; 
 
      2. Programm Gottes für die Erlösung des gefallenen  
         Menschen 
 
         1) Geist   =    Neugeburt, Joh 3,3; Tit 3,4-7; 
         2) Seele   =    Heiligung d.h. ”In Christo-Sein/ 
                         Mitgekreuzigt-Sein”  
                         Röm 6,6 + 11; Gal 2,19f; Joh 15,1-8 
         3) Leib    =    Auferstehung, 1Thess 4,13-18;  
                         1Kor 15,22-28+35-57; 
 
      3. Lk 10,33; Der Barmherzige Samariter/der letzte Denar 
 
 II.  Krankheitsursachen 
 
      1. Folge des Sündenfalles (grundsätzlich) Röm 5,12;  
         1Mo 2,17; 3,1ff 
  
      2. Spezielle Ursachen 
  
         a) Persönliche Sünden1 und das Mahl, 1Kor 11,27-32; 
         b) Finsterniseinfluss, Lk 13,10-16; 
         c) Zur Ehre Gottes, Joh 11,4; 
         d) ein Mittel um Buße herbeizuführen, Off 2,22f; 
         e) Prüfung, Jes 48,10; 2Kor 12,8-10; 
         f) Strafe, 1Kor 5,1-5; 
         g) Eigenverschulden (Leichtsinn, Unachtsamkeit) 
            1Kor 3,16f;  
         h) Natürliches Mittel zum Tode, 2Kön 13,14 
         i) Gottes Weg, Röm 8,28; Jes 55,8 
         j) Offb 2,22; Gericht  

                                                           
1 z.B. sündhafter Abendmahlsgenuss 
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III.  Heilsgeschichte = Israel und Krankheit 
 
      1. Verheißung, 2Mose 15,26; 
      2. Anwendung durch Hiskia, Jes 38,1-5 
      3. Mt 10,8 Befehl an Israel entgegen dem an die Heiden 
 
 IV.  Der Messias Jesus Christus und Krankheit 
 
      1. Verheißung, Jes 53,4; 
      2. Erfüllung,  Mt 8,17; 
      3. Messianische Wunder durch unseren Herrn Jesus 
 
         a) Aussatz geheilt, Mt 8,1-4; 
         b) Stummen und Besessenen befreit, Mt 9,32f; 
         C) Blindgeborenen sehend gemacht, Joh 9,1-7 + 32; 
 
  V.  Apostelzeit und Krankenheilung 
 
      1. Apostel,   Apg 3,1-7; 5,12; 5,15+16; 19,12; 
      2. Juden,     Apg 14,1-3; 
      3. Paulus,    Röm 15,18f; 2Kor 12,12; Apg 14,8ff;19,12; 
      4. Folgezeit, 2Tim 4,20; 1Tim 5,23; 2Kor 12,7-10; 
                    Phil 2,25-272 
      5. Mk 16,18;  Zeichen – Apostelzeit, Hebr 2,3f; 
 
 VI.  Krankenheilung heute = 4 Wege 
 
      1. Gnadengaben der Heilungen3, 1Kor 12,9; 
      2. Salbung und Gebet durch die Älteste,4 Jak 5,14-18; 
      3. Persönliches Gebet, 2Kor 12,8; 
      4. Aufheben der Ursachen, Jk 5,14ff; 
 
 
Auch Krankheit kann dazu dienen, dass Gottes Ziel erreicht 
wird  
 
Pred 3,3; Röm 12,1f 
 
a) Offb 21,4;     Im Himmel kein Schmerz mehr 
b) Mt 25,36;      besucht die Kranken 
c) 3Mose 14,1ff;  Krankheit des Aussatzes 
d) PS 68,20       fürwahr er trug, Ps 81,7 
e) Mt 11,28f;     der Hohepriester 
f) Hebr 2,17;     Er, der uns versteht 
 
 
Karl-Hermann Kauffmann, Albstadt 

                                                           
2 man sieht deutlich, dass Krankenheilung am Ende der Apostelzeit stark nachlässt. Sogar Paulus, der große 
  Zeichen und Wunder tat, konnte seine Mitarbeiter nicht mehr heilen 
3 die doppelte Mehrzahl bedeutet, dass jede Krankenheilung als einzelne Gnadengabe Gottes anzusehen  ist 
4 wichtig zu beachten: keine generelle Anweisung, sondern der Kranke selber ruft die Ältesten, wenn er nämlich 
  gewissensmäßig dazu gedrängt wird und die Ursache vermtl. in Sünde, die bekannt werden soll, zu suchen ist 


